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Text Pit Bäuml, 2007/8 
Die ursprüngliche Fassung wurde als Solidaritätsadresse 
von der Heilbronner Montagsdemo an die streikenden 
Eisenbahner geschickt. Die aktuelle Version zieht 
Lehren aus den Erfahrungen. 
 
 
Auf dr Schwäbscha Eisabahna 
Gab`s mol viele Haltstationa. 
Viele hot ma stillgelegt, 
weil älles om Profit sich dreht. 
 
Dr Bohvorstand an d`Börse will, 
erhöht sich sei Gehalt ganz still. 
Dass älles klappt bei älledem, 
kürzt ma d`Löhne halt extrem. 
 
Auf dr Deutscha Eisabohna 
Überall Gewerkschaftsfohna: 
Lokfihrer fahret vora, 
hen zoigt, wia ma kämpfa ka: 
 
Mir verzichtet nemme länger! 
Em Kapital war’s bang ond bänger: 
Älle Brancha standet still, 
wenn`s dr Eisabahner will. 
 
Offa sehet`s älle jetzt: 
empfindlich isch d’Wirtschaft vernetzt. 
So wird gemeinsam ovisiert, 
wia ma en Generalstreik fihrt. 
 
 



Dass es einen Stillstand gibt, 
isch bei Konzernchefs net beliebt. 
Erlaubt sei so a Streika nicht, 
drom ginget se glei vor Gericht. 
 
Doch ein gewisser Druck-Effekt 
Wird grad mit ma Streik bezweckt. 
Ond fir den Zweck, do brauchet mir 
A volles Recht auf Streik dafir. 
 
Trotz Stopsignal ond Gegawend 
Sie ihren Fahrplo g’halta hent, 
ond d’s Kapital hot denkt sie spennet, 
dass sie dia net einwickla kennet. 
 
Erfolg hen d’Eisahohner g’het 
mit klarem Standpunkt als Prolet, 
unnachgiebig muaß ma streika, 
sich net vor’m Konkurrenzkampf beiga. 
 
Des han i mol saga wella: 
Mir miaßet neie Weicha stella. 
Ein Hoch auf dia wo g’streikt hen do 
Eisern bei dr Eisaboh! 
 
 
G                                            C                 a 

Auf de schwäbsche Eisebahne gibt es viele Haltstatione 
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Stuegert, Ulm ond Biberach, Meckebeure, Durlesbach. 
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Rulla, rulla, rullalla, rulla, rulla, rullalla. 
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Stuegert, Ulm ond Biberach, Meckebeure, Durlesbach. 

 

 


